
Dienstag, 26. Oktober 2010
17.15 – ca. 19.00 Uhr
Pfarreizentrum Liebfrauen, 8006 Zürich
Weinbergstr. 36, oberhalb Central, Tram Nr. 6, 7, 10, 15, 
Haltestelle Haldenegg (vgl. Situationsplan auf Rückseite).
Ab 16.45 Uhr sind Sie herzlich zu einem Begrüssungsgetränk eingeladen.
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Information – Diskussion – Vernetzung

11. Zürcher Forum 
Prävention und Gesundheitsförderung:
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Auskunft: Eveline Winnewisser, Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich, T. 044 444 50 44 
eveline.winnewisser@zuerich.ch

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie gerne zu einem Aperitif ein. 

Eintritt frei. Teilnehmen können alle Interessierten aus dem Kanton Zürich 
ohne vorherige Anmeldung.

Übergewicht 
Aktuelle Verbreitung, Kosten, Massnahmen

1. Begrüssung 
 Eveline Winnewisser, Leiterin der Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich

Referate mit anschliessender Diskussion:

2. Verbreitung von Übergewicht und Adipositas bei Erwachsenen 
 im Kanton Zürich
 David Fäh, Dr.med., MPH, Wissenschaftl. Mitarbeiter, Institut für Sozial- und Präventivmedizin,
 Universität Zürich

3. Übergewicht bei Zürcher Kindern und Jugendlichen
 Hanspeter Stamm, Dr.phil., Lamprecht & Stamm Sozialforschung und Beratung AG, Zürich

4. Die Kosten von Übergewicht und Adipositas bei Erwachsenen 
 im Kanton Zürich
  Heinz Schneider, Dr.sc.nat., HealthEcon AG, Basel

5. Evaluation der Medienkampagne «Leichter leben»
 Benjamin Fretwurst, Dr.phil., Wissenschaftl. Mitarbeiter, Institut für Publizistikwissenschaft 
 und Medienforschung, Universität Zürich

6. Informationen von Gesundheitsförderung Kanton Zürich
 Domenic Schnoz, lic.phil., Koordinator «Leichter leben», Prävention und Gesundheitsförderung 
 Kanton Zürich

Bitte wenden!
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11. Zürcher Forum
Prävention und Gesundheitsförderung:

Übergewicht
Aktuelle Verbreitung, Kosten, Massnahmen

Dienstag, 26. Oktober 2010, 17.15 Uhr
Pfarreizentrum Liebfrauen, Zürich

Zürcher Forum Prävention und Gesundheitsförderung vom 26. Oktober 2010:

Der Zürcher Regierungsrat hat in seinen Legislaturzielen 
2007-2011 festgelegt, dass der Anteil der Bevölkerung  
mit starkem Übergewicht (Adipositas) stabilisiert werden 
soll. Das zu diesem Zweck eingeleitete Aktionsprogramm 
«Leichter leben» steht inzwischen mitten in der Um-
setzung. 

Am Forum werden aktuelle Zürcher Zahlen zur Verbrei-
tung von Übergewicht vorgestellt. Anhand dieser Daten 
werden ausserdem Schätzungen der direkten und indi-
rekten Kosten von Übergewicht vorgelegt. Weiter wer- 
den die Evaluationsergebnisse der im Dezember 2009 ge-
starteten Medienkampagne «Leichter leben» für gesun-
des Körpergewicht präsentiert. 

Im Anschluss an die Referate können Fragen mit den 
Referenten diskutiert werden. Die Veranstaltung richtet 
sich an Fachleute und Interessierte.

Zum Forum mit Aperitif sind Sie herzlich eingeladen!

Das Team von 
Gesundheitsförderung Kanton Zürich

Übergewicht
Aktuelle Verbreitung, Kosten, Massnahmen

Zürcher Forum Prävention und Gesundheits-
förderung vom 4. Juni

Der Gesundheitsbericht schlägt Massnahmenbereiche vor
Anfang April ist der neue Zürcher Gesundheitsbericht mit zahlreichen Informationen zur 
Gesundheit der Zürcher Bevölkerung erschienen. Der Bericht enthält auch Vorschläge 
für Massnahmenbereiche, d.h. Hinweise dazu, wo Massnahmen zur Prävention und 
Gesundheitsförderung eingeleitet werden sollten. Im (beiliegenden) Sonderheft des 
Bulletins P&G Nr. 21 finden Sie eine Zusammenfassung der Ergebnisse und der Mass-
nahmenbereiche. Der vollständige Text zu den Massnahmenbereichen kann auch von 
www.gesundheitsfoerderung-zh.ch heruntergeladen werden.

Das kantonale Konzept sieht Schwerpunktprogramme vor
Die wichtigste Strategie des Konzeptes für Prävention und Gesundheitsförderung im 
Kanton Zürich (2004, s. www-Adresse oben) ist die Durchführung von Schwerpunktpro-
grammen. Zur Zeit laufen schon zwei Schwerpunktprogramme, neue sollen hinzukom-
men. Mit der Publikation des Gesundheitsberichtes ist die Diskussion um neue Schwer-
punktthemen lanciert. Gerne laden wir Sie ein, sich an dieser Diskussion zu beteiligen.

Am Forum können Sie Ihre Ideen zu den vorgeschlagenen Massnah-
menbereichen einbringen
Möchten Sie wissen, warum gemäss dem neuen Zürcher Gesundheitsbericht ein 
gesundheitlicher Handlungsbedarf bei bestimmten Themen oder Zielgruppen besteht? 

Fühlen Sie sich durch die Massnahmenbereiche Übergewicht, Psychische Krankheiten, 
Suchtmittelkonsum, Männer mittleren Alters, Migrationsbevölkerung und Schule aus 
Sicht der Gesundheitsförderung angesprochen? Wollen Sie sich an der Diskussion zu 
Themen möglicher künftiger Schwerpunktprogramme beteiligen? Haben Sie Anliegen, 
Fragen oder Argumente zu diesen Themenbereichen? Möchten Sie andere Fachleute 
aus dem Bereich der Prävention und Gesundheitsförderung kennen lernen?

Wir laden Sie herzlich zum 4. Zürcher Forum Prävention und Gesundheitsförderung ein!

 Das Team von 
 Gesundheitsförderung Kanton Zürich

Situationsplan
Tagungsort

Das Pfarreizentrum Liebfrauen befindet  sich an der Weinbergstrasse 36,
bei der Haltestelle Haldenegg (erreichbar mit  Tram Nr. 6, 7, 10 und 15).

Zu Fuss vom Hauptbahnhof (6 Minuten):
Über Walchebrücke, durch Durchgang am Kant. Verwaltungsgebäude zur
Stampfenbachstrasse, über die Leonhards-Treppe hoch in die Weinberg-
strasse: auf der anderen Strassenseite, nach der Haltestelle von Tram Nr. 7 
und 15 findet sich das Pfarreizentrum.

Zürcher Forum Prävention und Gesundheits-
förderung vom 4. Juni

Der Gesundheitsbericht schlägt Massnahmenbereiche vor
Anfang April ist der neue Zürcher Gesundheitsbericht mit zahlreichen Informationen zur 
Gesundheit der Zürcher Bevölkerung erschienen. Der Bericht enthält auch Vorschläge 
für Massnahmenbereiche, d.h. Hinweise dazu, wo Massnahmen zur Prävention und 
Gesundheitsförderung eingeleitet werden sollten. Im (beiliegenden) Sonderheft des 
Bulletins P&G Nr. 21 finden Sie eine Zusammenfassung der Ergebnisse und der Mass-
nahmenbereiche. Der vollständige Text zu den Massnahmenbereichen kann auch von 
www.gesundheitsfoerderung-zh.ch heruntergeladen werden.

Das kantonale Konzept sieht Schwerpunktprogramme vor
Die wichtigste Strategie des Konzeptes für Prävention und Gesundheitsförderung im 
Kanton Zürich (2004, s. www-Adresse oben) ist die Durchführung von Schwerpunktpro-
grammen. Zur Zeit laufen schon zwei Schwerpunktprogramme, neue sollen hinzukom-
men. Mit der Publikation des Gesundheitsberichtes ist die Diskussion um neue Schwer-
punktthemen lanciert. Gerne laden wir Sie ein, sich an dieser Diskussion zu beteiligen.

Am Forum können Sie Ihre Ideen zu den vorgeschlagenen Massnah-
menbereichen einbringen
Möchten Sie wissen, warum gemäss dem neuen Zürcher Gesundheitsbericht ein 
gesundheitlicher Handlungsbedarf bei bestimmten Themen oder Zielgruppen besteht? 

Fühlen Sie sich durch die Massnahmenbereiche Übergewicht, Psychische Krankheiten, 
Suchtmittelkonsum, Männer mittleren Alters, Migrationsbevölkerung und Schule aus 
Sicht der Gesundheitsförderung angesprochen? Wollen Sie sich an der Diskussion zu 
Themen möglicher künftiger Schwerpunktprogramme beteiligen? Haben Sie Anliegen, 
Fragen oder Argumente zu diesen Themenbereichen? Möchten Sie andere Fachleute 
aus dem Bereich der Prävention und Gesundheitsförderung kennen lernen?

Wir laden Sie herzlich zum 4. Zürcher Forum Prävention und Gesundheitsförderung ein!

 Das Team von 
 Gesundheitsförderung Kanton Zürich

Situationsplan
Tagungsort

Das Pfarreizentrum Liebfrauen befindet  sich an der Weinbergstrasse 36,
bei der Haltestelle Haldenegg (erreichbar mit  Tram Nr. 6, 7, 10 und 15).

Zu Fuss vom Hauptbahnhof (6 Minuten):
Über Walchebrücke, durch Durchgang am Kant. Verwaltungsgebäude zur
Stampfenbachstrasse, über die Leonhards-Treppe hoch in die Weinberg-
strasse: auf der anderen Strassenseite, nach der Haltestelle von Tram Nr. 7 
und 15 findet sich das Pfarreizentrum.


